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+++ Fenster des Gedenkens am Todesstreifen +++ Ich kann was +++ Diskussionsveranstaltung „Häusliche 
Gewalt“ +++ Die Nordsee – Ausstellung in Wortwedding +++ Vorlesewettbewerbe an der Gustav-Falke-
Grundschule +++ Einweihung Frauenort-Augusta +++ Neues Portal für interkultureel Arbeit +++ Neuer 
Wochenmarkt im Brunnenviertel +++ Freiwilligenbörse am 17. April im Roten Rathaus +++ 3. Kinder- und 
Jugendjury in Mitte +++ Deutsch-Kurse für die ganze Familie beginnen im April +++ Riesen-Jengas – 
Wettbewerb des Moabiter Ratschlags +++ 

 

Das Wichtigste in Kürze - Nachrichten im Zweiwochen-Rhythmus 
 
Anfang Mai ist es mal wieder soweit. Die zweite Ausgabe des Kiezmagazins 
„brunnen ¼“ in diesem Jahr erscheint und wird im Quartier verteilt. In der Aus-
gabe beschäftigt sich die Redaktion diesmal mit der Arbeitswelt im Brunnenviertel 
sowie den Kultur- und Freizeitmöglichkeiten zwischen Bernauer Straße und 
Humboldthain. Anregungen, Wünsche und Kritik sind natürlich sehr willkommen. 
Außerdem hat die letzte Antragswoche für das Förderprogramm respectABel 
Aktion Berlin begonnen. Projekte, die in Berlin stattfinden, mit Berliner Jugend-
lichen oder durch die Jugendlichen vor Ort initiiert werden und sich für Toleranz 
und gegen Gewalt einsetzen, können sich noch bis zum 19. April bewerben und mit 
bis zu 3500 Euro gefördert werden. Weitere Infos unter www.respectabel.de. 
 
Weitere interessante Termine und Neuigkeiten aus dem Kiez finden Sie in den 
unten stehenden Meldungen. Wir freuen uns über Ihr Interesse, reichen Sie den 
Newsletter weiter und besuchen Sie einmal unsere beiden Homepages unter 
www.brunnenviertel-ackerstrasse.de und www.brunnenviertel-
brunnenstrasse.de. 
 
 
Fenster des Gedenkens am früheren Todesstreifen 

Mit dem Fenster des Gedenkens ist Anfang April eines der zentralen Elemente der 
erweiterten Gedenkstätte Berliner Mauer an der Bernauer Straße aufgestellt 
worden. Zwischen Garten- und Ackerstraße entstand damit ein Ort zum 
individuellen Gedenken der Toten an der Berliner Mauer. In der 2,70 Meter hohen, 
12,50 Meter breiten und 11,3 Tonnen schweren Konstruktion aus COR-TEN-Stahl 
sind Fotos der Opfer zu sehen. Schrifttafeln informieren über die Umstände ihres 
Todes. Weitere Infos unter www.mauergedenkstaette.de. 
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„Ich kann was!“ 

Am 01. April 2010 startete die zweite Ausschreibung der "Ich kann was!"- Initiative, 
mit der die Deutsche Telekom bundesweit den Kompetenzerwerb junger Menschen 
fördern möchte. Unterstützt werden 50 bis 100 Projekte und Einrichtungen der 
offenen Kinder- und Jugendarbeit, die sich an Kinder und Jugendliche zwischen 9 
und 14 Jahren richten. Die Fördersumme orientiert sich jeweils am individuellen 
Projektbedarf, die maximale Förderhöhe beträgt 15.000 Euro. Bewerbungsschluss 
ist der 31. Mai 2010. Weitere Informationen zu den Zielen der Initiative sowie den 
Förderkriterien und Bewerbungsunterlagen finden Sie auf der Internet-Seite 
www.initiative-ich-kann-was.de. 
 

 

Diskussionsveranstaltung „Häusliche Gewalt“ 

Zu einer Diskussionsveranstaltung zum Thema „Häusliche Gewalt“ am 20.04.2010 
lädt das Elterncafé der Gustav-Falke-Grundschule in der Strelitzer Str. 42, 13355 
Berlin, alle interessierten Mütter und Frauen ein. Ab 14 Uhr wird 
Polizeioberkommissarin Frau Segeritz, Koordinatorin für häusliche Gewalt, in der 
Aula der Schule (3. Etage) einen Vortrag zum Thema halten und den Anwesenden 
anschließend Rede und Antwort stehen.  Danach erfolgt die Vorstellung des 
Projekts "STOPP Koordinationsstelle gegen häusliche Gewalt im Brunnenviertel". 
Sie sind herzlich willkommen! 
 
 
Die Nordsee – Ausstellung in Wortwedding 
 
Noch bis zum 02. Mai 2010 ist in Wortwedding „Die Nordsee“ zu erleben. Zum 
Thema sind Zeichnungen sowie Objekte zu Gedichten und Texten von Heinrich 
Heine ausgestellt. Am 18. und am 25. April 2010 wird es vor Ort jeweils um 16 Uhr 
Interaktionen und Gespräche mit der Künstlerin Judith Gaida geben. Geöffnet ist 
die Ausstellung in der Prinzenallee 59, 13359 Berlin, mittwochs bis sonntags von 
15 – 19 Uhr, am Freitag, den 23.04.2010 sogar bis 22 Uhr. 
 
 
Vorlesewettbewerbe Ende April an der Gustav-Falke-Grundschule 
 
An der Gustav-Falke-Grundschule finden Ende April wieder Lesewettbewerbe statt. 
Diesmal sind die 1. bis 3. Klassen dran. Die Kinder stellen dabei viele spannende 
und sicherlich auch den ein oder anderen lustigen Text vor. Wer schließlich als 
bester Vorleser aus dem Wettbewerb hervorgeht wird sich für die Klassenstufe 4 
am 27. April entscheiden. Die 3. Klassen sind am 29. 4. dran und am 15.6 folgen 
dann die 1. Und 2. Klassen. Weitere Infos zu der Schule im Brunnenviertel unter 
www.gustav-falke-g.cidsnet.de. 
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Einweihung Frauenort-Augusta 
 
Das Team vom Projekt Frauenort-Augusta lädt Sie am 23.04.2010 ab 13 Uhr ein, 
den neuen Projektstandort in der Brunnenstraße 75, 13355 Berlin einzuweihen. 
Das Projekt richtet sich an Frauen (mit oder ohne Kinder) jeder Nationalität und 
Kultur, die von Gewalt betroffen bzw. bedroht sind, oder die vorübergehend in 
krisenhaften Situationen eine Wohnmöglichkeit suchen. Vor Ort erhalten sie Schutz 
und Zuflucht in anonymen und geschützten Wohnungen und werden informiert, 
beraten und in Ihrer Lebenssituation unterstützt. Das Team von Frauenort-Augusta 
freut sich auf Ihren Besuch und viele interessante Begegnungen und Gespräche. 
Informationen zum Projekt erhalten Sie unter www.zukunftbauen.de. 
 
 
Neues Portal für interkulturelle Arbeit freigeschaltet 
 
Eltern, Jugendliche, Berater und Pädagogen können sich ab sofort auf www.bika-
mitte.de über kieznahe Angebote im Bezirk informieren. Das Netzwerk für alle, die 
sich um den Übergang Jugendlicher von der Schule zum Beruf im Bezirk Mitte 
kümmern, bietet zahlreiche Ansprechpartner und Veranstaltungen zum Thema. 
Freie Träger, Unternehmen, Schulen, Vereine und alle anderen Anbieter können 
ihre Angebote und Aktivitäten ab sofort dort einstellen, Termine und 
Projektergebnisse veröffentlichen und Kontakte knüpfen. Das Informationsangebot 
ist für Anbieter und Interessenten kostenlos. 
 
 
Der neue Wochenmarkt im Brunnenviertel 
 
Direkt am U-Bahnhof Voltastraße an der Ecke Brunnenstraße / Demminer Straße, 
wird ab Ende Mai zweimal wöchentlich der "Wochenmarkt Brunnenviertel" 
stattfinden. Insbesondere werden dort zukünftig jeweils Mittwoch und Samstag 
Obst und Gemüse, Backwaren, Fleisch und Wurst, Käsespezialitäten sowie 
Imbisse angeboten. Angestrebt wird vor allem die Einbeziehung ansässiger 
Gewerbetreibender mit dem Ziel der Stärkung und Unterstützung der örtlichen 
Nahversorgung. Für den neuen Wochenmarkt sind noch freie Standplätze zu 
günstigen Konditionen zu vergeben. Interessierte können sich direkt bei 
Marktbetreiber Volker Buhrmeister unter 030 – 96084222 oder 
info@wochenmarkt-brunnenviertel.de melden. Weitere wichtige Infos zum Markt 
gibt es im Internet unter www.wochenmarkt-brunnenviertel.de. 
 
 
Berliner Freiwilligenbörse am 17. April im Roten Rathaus 
 
Am 17. April von 11:00 bis 17:00 Uhr können Interessierte 1im Roten Rathaus 
wieder die engagierten Seiten von Berlin kennen lernen. Unter dem Motto 
„"Ehrenamt tut gut!" tauschen sich hier Menschen aus, die ihre Gewinne durch 
ehrenamtliches und freiwilliges Engagement erzielen. Veranstaltet wird die Berliner 
Freiwilligenbörse von der Landesfreiwilligenagentur Berlin „Treffpunkt 
Hilfsbereitschaft“ in Kooperation mit dem Landesnetzwerk Bürgerengagement 
„aktiv in Berlin“. Sie wird gefördert aus Mitteln des Landes Berlin sowie des 
Europäischen Sozialfonds. Weitere Infos unter www.berliner-
freiwilligenboerse.de. 
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3. Kinder- und Jugendjury in Mitte 
 
Noch bis zum 17. Mai können Kinder und Jugendliche bis 19 Jahre aus Mitte 
Gelder für ihre Projektideen beantragen. Dabei können Gruppen aus 
Freizeiteinrichtungen, Schulen, Vereinen, etc. mitmachen, die noch in diesem Jahr 
ihr Projekt durchführen wollen. Jede Idee kann mit bis zu 300 Euro gefördert 
werden. Das besondere an der Kinder- und Jugendjury: Die Kinder und 
Jugendlichen entscheiden selber über die Vergabe der Gelder. Anträge können 
geschrieben, gemalt, gebastelt oder als Collage gestaltet werden und im Kinder- 
und Jugendbüro Mitte, Reinickendorfer Straße 55, 13347 Berlin, abgegeben 
werden. Am Freitag, den 25. Juni 2010 werden alle Gruppen eingeladen, um ihre 
Projekte kurz vorzustellen. Die Kinder- und Jugendjury entscheidet anschließend, 
welche Projekte gefördert werden können. Weitere Informationen gibt es bei Ute 
Riedel unter 030/28 38 44 10. 
 
 
Die Alphafamilie – Deutsch-Kurse für die ganze Familie beginnen im April 
 
Gemeinsam lernt es sich leichter: Väter, Mütter und ihre Kinder können jetzt 
gemeinsam die deutsche Sprache erlernen. Das Projekt AlphaFamilie wendet sich 
an Eltern und deren Kindern im Alter von drei bis sechs Jahren beim Erlernen der 
Sprache. Die kostenlosen Kurse, die ab Mitte April beginnen richten sich an 
Familien mit und ohne Migrationshintergrund, in denen mindestens ein Elternteil 
nur sehr geringe Kompetenzen im Bereich Lesen und Schreiben hat; Die 
Kursdauer beträgt voraussichtlich sechs Monate mit einer Pause während der 
Sommerferien. Kurssprache ist Deutsch. Weitere Informationen unter 
www.alphafamilie.de 
 
 
Preisverdächtige Riesen-Jengas – Wettbewerb des Moabiter Ratschlags 
 
Die Koordinierungsstelle Kinder- und Jugendbeteiligung im Moabiter Ratschlag und 
das Kinder- und Jugendbüro Mitte suchen kreativ und bunt gestaltete Jenga-
Steine. Die Steine, die dann zu einem übergroßen Turm wie bei dem bekannten 
Gesellschaftsspiel aufeinander gestapelt werden können, werden anschließend 
von einer Jury bewertet. Mitmachen können Jugendzentren, Kindertreffs, 
Schulstationen, Abenteuerspielplätze aber auch Wohngruppen oder berufsbildende 
Einrichtungen oder Schülervertretungen. Die drei besten Steine gewinnen 
Spielgutscheine im Wert von 100,-, 75,- und 50,- € für ihre Einrichtungen. Ein 
Sonderpreis vergibt zudem das Publikum auf dem Weltspieltag am 28. Mai auf dem 
Alex, zum Weltspieltag. Weitere Infos unter www.moabiter-ratschlag.de. 
 
 

 

 
Quartiersmanagement Brunnenviertel - Ackerstraße 
Jasmunder Straße 16, 13355 Berlin 
Telefon: 030 - 400 073 22, Fax:      030 - 400 074 21 
E-Mail: brunnenviertel-ackerstrasse@stern-berlin.de 
Web: www.brunnenviertel-ackerstrasse.de 

 
 
Quartiersmanagement Brunnenviertel-Brunnenstraße  
Swinemünder Straße 64, 13355 Berlin  
Tel.: (030) 46 06 94 50, Fax: (030) 46 06 94 51  
E-mail: qm-brunnenstrasse@list-gmbh.de   
Web: www.brunnenviertel-brunnenstrasse.de 
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